


























Funktionale Vernetzung Telefon

Variante

11 Grundplatte Mobiltelefon vorn 12 Mikrofon

13 Telefonantenne (GSM 1) in 
Dachantenne

14 Telefonantenne (GSM 2) in 
Dachantenne

15 GPS-Antenne in Dachantenne 16 Grundplatte Bedienhörer

17 Grundplatte Mobiltelefon hinten 18 Notruf-GSM-Antenne

19 Combox Multimedia (CBX-MEDIA) 
und Combox Notruf (CBX-ECALL)

20 Telefonantenne Stoßfänger

21 Mikrofon 2 22 Bluetooth-Antenne

23 Schaltzentrum Lenksäule (SZL) 24 Integrated Chassis Management 
(ICM)

25 Controller (CON) 26 Notfalllautsprecher

27 Instrumentenkombination (KOMBI) 28 Fußraummodul (FRM)
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Systemfunktionen
Kompatible Bluetooth-Geräte
Mobiltelefone sowie Audiogeräte (z. B. MP3-Spieler) können über Bluetooth mit der Combox verbunden 
werden. Einen Überblick über die kompatiblen Geräte bietet die Internetseite 
http://www.bmw.com/bluetooth.
Ein Fahrzeug kann auf der Internetseite über die Fahrgestellnummer oder über den Fahrzeugtyp identifiziert 
werden. Anschließend wird eine Übersicht der Endgeräte angezeigt, welche mit dem Fahrzeug kompatibel 
sind. Nach Auswahl des entsprechenden Endgeräts werden Informationen zur Kompatibilität angezeigt.
Hierbei stehen auf der Internetseite folgende Informationen im Vordergrund:

Kundeninitiierte Software-Aktualisierung (KISA)
Erstmals mit Einsatz der Combox wird es dem Kunden ermöglicht, die Software einer bestimmten 
Systemkomponente zu aktualisieren (Bedienung über Menü im Central Information Display). Die Software 
muss hierzu im Internet unter http://www.bmw.de/update heruntergeladen und auf einem USB-Stick 
gespeichert werden. Hierzu muss ein USB-Stick mit genügend Speicherkapazität verwendet werden. 
Danach wird die Software vom USB-Stick über die USB-Audio-Schnittstelle (SA6FL) in der Mittelkonsole auf 
die Combox übertragen und automatisch installiert.
Hinweis: Nicht jeder USB-Stick ist mit dem Fahrzeug kompatibel. Nur von BMW freigegebene USB-Sticks 
verwenden.
Bei Fahrzeugen mit Teleservice ab Produnktionsdatum 03/2011 (entsprechende Sonderausstattung 
beachten!) ist eine Software-Aktualisierung auch über den Dienst "Teleservice Update" möglich. Hierbei 
wird die Software über Teleservice übertragen und installiert. Die Benutzung eines USB-Sticks ist nicht 
notwendig.
Hinweis: Diese Funktion steht nur für Fahrzeugen ab Produnktionsdatum 03/2011 zur Verfügung.

Hinweise für den Service
Allgemeine Hinweise
Falls ein Fahrzeug mit Combox eine Programmierung auf I-Stufe erhält, ist manuell eine nachträgliche 
Software-Aktualisierung über USB durchzuführen (Fahrzeug mit USB-Audio-Schnittstelle SA6FL). Über das 
Werkstattsystem kann ermittelt werden, ob der Kunde bereits eine Software-Aktualisierung durchgeführt 
hat. Die Software-Aktualisierung ist in diesem Falle durch den Service Mitarbeiter bei Tausch oder 
Programmierung auf I-Stufe der Combox durchzuführen.

1 Zentrales Gateway-Modul (ZGM) 2 Central Information Display (CID)

3 Junction-Box-Elektronik (JBE) 4 Stromverteiler vorn

5 Car Information Computer (CIC), 
auch andere Headunits möglich

6 Controller (CON)

7 Grundplatte Mobiltelefon vorn 8 Rear Seat Entertainment (RSE)

9 Stromverteiler hinten 10 Combox Multimedia (CBX-MEDIA)

11 USB-Hub 12 Schaltzentrum Lenksäule (SZL)

13 AUX-In-Anschluss mit USB-
Anschluss

- Information, welches Mobiltelefon mit welcher Software grundsätzlich kompatibel ist.

- Information, welche Funktionsumfänge ein bestimmtes Mobiltelefon unterstützt.

- Information, wie Kompatibilität von bestimmtem Mobiltelefon mit bestimmtem Fahrzeug verbessert 
werden kann (z. B. durch eine Software-Aktualisierung).
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Wenn eine Combox Notruf eingebaut ist, muss nach Steuergerätetausch oder einer Programmierung eine 
Aktualisierung der Online Dienste durchgeführt werden. Dies erfolgt durch die Bedienung über das Menü im 
Central Information Display.

Hinweis: Überprüfung der Combox nach Unfall!
Das Gehäuse der Combox ist für eine halterlose Befestigung ausgelegt. Bei einem Crash wird die 
Aufprallenergie des Unfalls jedoch ohne Halter direkt an das Steuergerät weitergegeben. Im Falle eines 
Unfalls muss das Steuergerät auf äußere Beschädigung kontrolliert werden.

Diagnosehinweise
Für die Prüfung der Bluetooth-Schnittstelle im Fahrzeug wurde ein Bluetooth-Test in der Integrated 
Measurement Interface Box (IMIB) integriert. Der Bluetooth-Test steht im Testmodul zur Telekommunikation 
zur Verfügung.
Pfad: Funktionsnetz > Karosserie > Audio, Video, Navigation, Telefon (MOST-Ring) > 
Telekommunikation
Für die Prüfung der USB-Schnittstelle im Fahrzeug wurde ein USB-Test in der Integrated Measurement 
Interface Box (IMIB) integriert. Der USB-Test steht im Testmodul zur Telekommunikation sowie im 
Testmodul für den USB-Anschluss zur Verfügung.
Pfad: Funktionsnetz > Karosserie > Audio, Video, Navigation, Telefon (MOST-Ring) > USB-
Anschluss, AUX-In-Anschluss

Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten.
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